
Sensationeller Erfolg für die Mittelschule Pinkafeld! Bei 
den Leichtathletik-Bundesmeisterschaften vom 14. – 16. 
Juni 2023 in Feldkirchen (Kärnten) gewannen die Schüler 
Jan Karner, Eftikhar Husseini, Imran Khaksar, Maihan Ja-
barkhel, Harun Shinwari und Adam Wafa durch eine her-

Mittelschule Pinkafeld ist Bundesmeister der Leichtathletik

ausragende Leistung den Bundesmeistertitel. Prof. Daniel 
Wukits hatte die Schüler bestens vorbereitet und betreut.
Dir. OSR Rainer Tiefengraber bereitete mit dem gesamten 
Team der Mittelschule den Champions einen würdigen 
Empfang und gratulierte recht herzlich.

SERVICE & INFORMATION FÜR DIE BEVÖLKERUNG VON PINKAFELD UND HOCHART

Amtliche Mitteilung · 03357/42351 · post@pinkafeld.bgld.gv.at
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Liebe HocharterInnen!  
Liebe PinkafelderInnen! 

Bauprojekt Kaserne Pinkafeld (Familie Pöll) 
Am Mittwoch, den 28. Juni fand eine Bauverhandlung 
bezüglich des angrenzenden Gebäudes der Fam. Pöll 
an den Wohnkomplex der OSG statt. Nachdem die Ar-
gumentationen von beiden Seiten abgeklärt wurden, 
hat man sich darauf geeinigt, dass die ursprünglich 
eingereichte Höhe des Objektes (derzeit Rohbau mit 
Baustopp) beibehalten werden muss. In diesem Sinne 
wird in den nächsten Monaten das Bauprojekt fertig 
gestellt werden. 

SOB Pinkafeld als Schwerpunkt für eine fundierte 
Ausbildung in der Schule für Sozialbetreuungs-
berufe

Am Freitag, den 23. Juni wurden in der SOB Pinkafeld 
durch Soziallandesrat Dr. Leonhard Schneemann die 
Diplome an die Absolventinnen und Absolventen für 
die Fachausbildung Sozialbetreuung und Pflege ver-
liehen.
Im Burgenland wird diese Ausbildung mit unterschied-
lichen Schwerpunkten in Pinkafeld, Frauenkirchen und 
Güssing angeboten. Geleitet werden die drei Schulen 
von Mag. Günter Hochwarter, dem ein großartiges 
Team zur Seite steht. 
Pinkafeld wird auch in Zukunft der burgenlandweite 
Ausbildungs-Schwerpunkt für Pflege und Soziales sein.

Versprochen – gehalten: Kostenlose Nachhilfe 
für alle PflichtschülerInnen im Burgenland
Alle burgenländischen PflichtschülerInnen, bei denen 
in Deutsch, Mathematik, Englisch oder in den Minder-
heitensprachen die Gefahr einer negativen Beurteilung 
besteht, sollen ab nächstem Schuljahr das Angebot ei-
ner kostenlosen Nachhilfe erhalten. Diese Initiative für 

Volksschulen, Mittelschulen und Polytechnische Schu-
len, die von Landeshauptmann Hans Peter Doskozil vor 
etwa einem halben Jahr angekündigt wurde, wird nun 
wie versprochen umgesetzt. 
Diese kostenlose Nachhilfe ist ein sozialer und politi-
scher Meilenstein und wird sicherlich auch, wie viele 
andere Akzente die im Burgenland gesetzt werden,     
österreichweit Nachahmung finden.
Für das zusätzliche Nachhilfe-Stundenkontingent wer-
den im Land Burgenland 32 neue Lehrer-Dienstposten 
geschaffen. 

Ehrenzeichen-Verleihung –
Herr Dr. Gerhard Glinzerer Firma HERZ
Am Montag, den 26. Juni 
wurde der Chef der Fir-
ma HERZ, Herr Dr. Gerhard  
Glinzerer mit dem silber-
nen Ehrenzeichen der Stadt 
Wien für verschiedene Ver-
dienste ausgezeichnet. Die 
Firma HERZ ist seit vielen 
Jahren ein wichtiger Leitbe-
trieb und Wirtschaftsfaktor 
für unsere Heimatstadt. Die 
Stadtgemeinde gratuliert Herrn Dr. Glinzerer zu dieser 
Auszeichnung herzlich.

Wasserversorgung Pinkafeld
Durch die Wassergemeinschaft Pinggau – Pinkafeld 
wird unsere Heimatgemeinde seit Jahrzehnten mit 
hochwertigem Wechselquellwasser versorgt. Um die 
zukünftige Versorgung (in Zeiten, in denen Wasser in 
manchen Monaten knapp ist) zu gewährleisten, soll 
im Quellgebiet ein neuer und größerer Hochbehälter 
inklusive Aufbereitungsanlage errichtet werden. Die-
ses Projekt ist wichtig, um gewisse Spitzen im Was-
serverbrauch abzudecken, aber auch um zukünftige 
Kooperationen mit dem Wasserverband Südliches 
Burgenland zu ermöglichen. Alle Fraktionen haben 
diese zukünftige Investition (anteilig 50% Pinkafeld 
und 50% Pinggau) von rund 1,8 Millionen € einstim-
mig beschlossen.
                                 Ihr
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Seit mehreren Monaten wird eifrig am Ausbau des Kin-
dergartens und damit der Schaffung von Kinderbetreu-
ungsplätzen gearbeitet. Bis September soll so beim SOS 
Kinderdorf eine weitere, flexibel einsetzbare Ganztages-
gruppe entstehen, um unseren Kleinsten eine ideale 
Ausgangsbasis für ihre Bildungskarriere bieten zu kön-
nen. Ich darf mich an dieser Stelle besonders bei allen 
Mitarbeiter:innen der Stadtgemeinde Pinkafeld, den aus-
führenden Bauunternehmern sowie dem SOS Kinderdorf 
für ihre ausgezeichnete Arbeit bedanken. Dank dieser Ar-
beit wird es möglich sein, wie geplant, mit dem Start des 
neuen Kindergartenjahres in Betrieb zu gehen. So wichtig 
und richtig diese Investition ist, wird sie doch langfristig 
garantiert nicht die letzte bleiben, um das Kinderbetreu-
ungsangebot in unserer Stadt weiter auszubauen. 
Daher freut es mich, dass der Gemeinderat der Stadtge-
meinde Pinkafeld zuletzt auch den Startschuss für ein 

weiteres zentrales Bildungspro-
jekt gegeben hat. Demnächst 
beginnen die Arbeiten am Aus-
bau unserer Volksschule. Nach 
eingehender Prüfung mehrerer 
Optionen, ist der Gemeinderat 
gemeinsam zur Entscheidung 
gekommen, diesen wichtigen 
Schritt zu setzen und ich freue 
mich sehr auf die Umsetzung 

GEMEINDE - Info

dieses Projekts. Neben zwei weiteren Klassenräumen soll 
die Volksschule auch um einen zweiten Turnsaal erwei-
tert werden. Die Planungen dafür sind bereits im Gange 
und wir werden sie über den Fortschritt an dieser Stelle 
natürlich am Laufenden halten.
Diese Investitionen stellen einen wesentlichen Bestand-
teil des diesjährigen Budgets dar und werden aus mei-
ner Sicht einen Teil dazu beitragen, den Bildungsstandort 
Pinkafeld zukunftsfit zu machen. Diese Investitionen zei-
gen aber darüber hinaus, dass Bildung auch zukünftig ei-
nen hohen Stellenwert in unserer Gemeinde einnehmen 
wird.
Weil Pinkafeld und Hochart seit jeher auf Bildung bauen.
Und weil Investitionen in die Bildung immer auch Investi-
tionen in unsere Zukunft sind.

Dr. Adrian Kubat
Vizebürgermeister

Investitionen in unsere Zukunft!

Am 3. Juli 2023 war es soweit. Der Verein „Foodpoint“ er-
öffnete in Pinkafeld den „Sozialmarkt der besonderen Art“. 
Durch den Gemeinderat wurde der Sozialausschuss be-
auftragt ein Konzept zur Errichtung eines Sozialmarktes 
in Pinkafeld zu erstellen. Wir berichteten schon in den 
Ausgaben der Stadtinfo davor.
Bei den Recherchen zur Konzepterstellung stellte sich 
rasch heraus, dass dieses Vorhaben große Anstrengun-
gen zur Umsetzung aller im Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen erforderte, weil die Fördermöglichkeiten sehr 

eingeschränkt vorhanden sind.
Mit „Foodpoint“ wurde rasch ein Trägerverein gefunden. 
Das Konzept des Vereines ist einerseits bedürftige Haus-
halte zu unterstützen und Lebensmittelvernichtung zu 
verhindern.
Was bedeutet das für die Pinkafelder Bevölkerung:
• Der Einkauf in diesem Laden ist für alle Pinkafel-
der:innen möglich. 
• Die Kunden müssen dem Verein beitreten. Die Mit-
gliedschaft ist kostenlos.
• Im Vordergrund steht die Lebensmittelrettung
• Wenn von den angebotenen Waren, wenige zur Ver-
fügung stehen, können bedürftige Haushalte diese 
bevorzugt beziehen.
Der Sozialausschuss heißt den „Sozialmarkt der beson-
deren Art“ unter Leitung von Petra Bubich recht herzlich 
willkommen. Wir hoffen mit dieser Maßnahme die finan-
ziellen Probleme von Pinkafelder:innen in dieser schwe-
ren Zeit etwas abfedern zu können.

Für den Sozialausschuss: Franz Rechberger, Stadtrat

Foodpoint hat einen Standort in Pinkafeld eröffnet!
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Wenn der Pass nach dem Urlaub zu Hause wieder verstaut wird, ist es eine gute Idee seine persönliche Do-
kumentenmappe zu machen bzw. auf den neusten Stand zu bringen. Alle wichtigen Dokumente wie z. B. 
Ausweise, Zeugnisse,und Versicherungspolizzen sollen griffbereit und sicher verwahrt sein, um im Notfall 
schnell mitgenommen werden zu können. Es gibt wasser- und feuerfeste Dokumententaschen, um seine 
wichtigsten Unterlagen schützen zu können. Eine Kopie der Dokumente kann man zur Sicherheit bei einer 
Person, der man vertraut, hinterlegen.

Checkliste Dokumentenmappe

s Reisepass oder Personalausweis
s Geburtsurkunde
s Staatsbürgerschaftsnachweis
s Heiratsurkunde bzw. Scheidungsurkunde
s Meldezettel

 

 Arbeitsgruppe 
Zivil- und Katastrophenschutz

s Sparbücher
s Zeugnisse
s Versicherungspolizzen
s Zertifikate und sonstige wichtige Urkunden
s Fotodokumentationen von wertvollen Gegenständen

Dokumentenmappe
Ihre persönliche Checkliste

 
 

SCHULANFANG 2023/24 
 

Montag, 4. September 2023 
 
 
07:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für  

alle Schulanfänger:innen mit Eltern  
    in der katholische Pfarrkirche. 

Danach Begrüßung der 
Schulanfänger:innen in der Aula 

 
 
07:30 Uhr Schüler:innen der 2.-4. Klassen + FÖK 
 Begrüßung in den Klassen, 

danach Gottesdienst 
 Unterrichtsende 08:45 Uhr 

 
 
 
 
 
 
Pinkafeld, 07.07.2023   OSR Dir. Franz Rienesl, BEd 

 
 

SCHULANFANG 2023/24 
 

Montag, 4. September 2023 
 
 
07:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für  

alle Schulanfänger:innen mit Eltern  
    in der katholische Pfarrkirche. 

Danach Begrüßung der 
Schulanfänger:innen in der Aula 

 
 
07:30 Uhr Schüler:innen der 2.-4. Klassen + FÖK 
 Begrüßung in den Klassen, 

danach Gottesdienst 
 Unterrichtsende 08:45 Uhr 

 
 
 
 
 
 
Pinkafeld, 07.07.2023   OSR Dir. Franz Rienesl, BEd 

Frau Hannah Grandits hat die Ausbildung zur Sozialarbei-
terin gemacht. Sie hat ihr Studium an der FH Burgenland 
abgeschlossen und ist Sozial- und auch Erlebnispädago-
gin. Für 10 Stunden unterstützt Hannah Oliver und Rene 
im OJA-Team. Herzlich willkommen!

Das OJA-Team Pinkafeld wird seit Kurzem von einer neuen Kollegin unterstützt. 

Wir gratulieren Thomas Pratl – Chef-
Trainer des FC Flyeralarm Admira
Begonnen hat der gebür-
tige Pinkafelder seine Trai-
nerkarriere mit 16 Jahren als 
Co-Trainer und von 2009 bis 
2017 als Trainer des SC Pinka-
feld, danach kamen Stationen 
in Oberwart, Hartberg und 
Rabenwald. Seit Juli 2023 ist 
Thomas Pratl Chef Coach des 
FC Flyeralarm Admira. Wir gra-
tulieren herzlichst zu diesem 
sensationellen Karriereschritt! Fo
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Mittelschule Pinkafeld
Schulbeginn:

am Montag, 4. September 2023

Für alle Klassen um 07.20 Uhr

Der Eröffnungsgottesdienst ist am Dienstag,

den 5. September 2023, um 07.30 Uhr
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Folgende kostenlose soziale Dienste werden von 
den Ehrenamtlichen aus Pinkafeld und Hochart ger-
ne übernommen:

Ehrenamtlich bei NACHBARSCHAFTSHILFE PLUS – Warum?
Was motiviert Menschen, sich ehrenamtlich bei NACHBAR-
SCHAFTSHILFE PLUS zu engagieren? Eine mögliche Ant-
wort haben wir von einer unserer Ehrenamtlichen selbst 
bekommen:
„Soziales Engagement zu zeigen und denen zu helfen, die 
es im Leben schwerer haben, hat mich immer schon be-
wegt.“ erzählt eine Ehrenamtliche. „Diesem Motto möch-

• Fahr- und Begleitdienst - in Begleitung von Ehren-
amtlichen zum Arzt, Einkauf ...
• Einkaufsservice - Besorgungen oder Medikamente
werden von Ehrenamtlichen direkt nach Hause gebracht.
• Telefon- und Besuchsdienst - mit Ehrenamtlichen 
plaudern, Karten spielen ...
• Spaziergehdienst - in Begleitung zum Bankerl, zum 
Friedhof, zu Freunden...
• Informationen zu sozialen Themen - Pflegedienste, 
Essen auf Rädern ...
Kommen Sie mich im Büro besuchen oder rufen Sie mich 
an – gemeinsam finden wir eine Lösung!

te ich jetzt, wo ich in Pension 
bin, verstärkt nachkommen. 
Bei NACHBARSCHAFTSHILFE 
PLUS kann ich das sehr ein-
fach tun. Ich suche mir die 
Dienste aus, die ich überneh-
men möchte und entscheide, 
wieviel Zeit ich gerne schenke. 
Die Standort-Koordinatorin 
Michaela Krutzler meldet sich 
bei mir, sobald eine Anfrage 
gestellt wird und ich sage zu 
oder ab, je nachdem wie meine privaten Pläne aussehen. 
Ich bin zufrieden, wenn ich andere glücklich machen kann 
und sie mir für meinen Dienst ein Lächeln schenken.“

Welche Art von Unterstützung jemand schenken möchte 
und in welchem Zeitumfang, entscheiden unsere Ehren-
amtlichen selbst. Selbstverständlich gibt es auch eine Per-
sonenunfall- und Personenhaftpflichtversicherung sowie 
einen Fahrtspesenersatz. Bei Treffen mit anderen Ehren-
amtlichen besteht die Möglichkeit für einen Austausch 
untereinander, es werden auch immer wieder Kurse zur 
Weiterbildung angeboten.
Wenn Sie ebenfalls ein Teil des sozial engagierten Teams 
von NACHBARSCHAFTSHILFE PLUS werden möchten oder 
auch nur mehr Informationen zum Projekt haben wollen, 
melden Sie sich unverbindlich bei Michaela Krutzler, der 
Standortkoordinatorin von Pinkafeld und Hochart.

NACHBARSCHAFTSHILFE PLUS PINKAFELD/HOCHART
Michaela Krutzler
Persönliche Sprechstunden
im Gemeindeamt, 1. Stock:
Di. & Do. 8.00 - 10.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Di. & Do. 8.00 - 12.00 Uhr
unter 0664/53 66 868
E-Mail: pinkafeld@nachbarschaftshilfeplus.at
www.nachbarschaftshilfeplus.at

Adam Wiener vom ATS Pinkafeld ist Vize-Staatsmeister im Speerwurf
Am 8. und 9. Juli wurden in Bregenz die 
österreichischen Staatsmeisterschaften 
der Leichtathletik ausgetragen. Adam 
Wiener vom ATS Pinkafeld konnte im 
Speerwurf mit einer Weite von 61,49 m 
und Saisonbestleistung die Silberme-
daille gewinnen.
Auf Grund seiner beruflichen Ausbil-
dung zum Berufsoffizier (Milak Wr. Neu-
stadt) fehlte in den letzten drei Jahren 
die Kontinuität in den Techniktrainings-
einheiten. Um tolle Weiten auch immer 
zu erzielen ist eine gewisse Anzahl an 
Würfen in den Trainingseineiten zu ab-
solvieren. Das war in den letzten Jahren aus beruflichen 
Gründen leider nicht immer so möglich.

Im 5. Versuch, der technisch schon wie-
der sehr gut war gelang Adam Wiener 
noch der Sprung vom 4. Platz aufs Sto-
ckerl und somit der Vize-Staatsmeis-
tertitel. Beim Kugelstoßen durfte sich 
Adam Wiener über den guten 5. Platz 
freuen. Mit nur 13 cm Rückstand auf die 
Bronzemedaille eine weitere Top-Plat-
zierung für den ATS Pinkafeld Athleten.
„Nach dem Ende meiner Ausbildung 
zum Leutnant im Herbst , möchte ich 
wieder ganz an die Spitze im Speerwurf 
in Österreich kommen.” meint Adam 
Wiener, der trotzdem happy über seine 

bereits 7. Staatsmeisterschaftsmedaille mit einem Alter 
von 22 Jahren ist.
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Wie jedes Jahr bitten wir um Bekanntgabe des Zählerstandes Ihrer Wasseruhr bis spätestens 3. September 2023. Bitte 
werfen Sie nachfolgenden Abschnitt in den im Foyer des Rathauses vorbereiteten Behälter. Sie können Ihren Zähler-
stand jedoch auch ab 21. August 2023 direkt online auf unserer Homepage www.pinkafeld.gv.at eingeben.
Wir weisen darauf hin, dass Mieter von Genossenschaftswohnungen die Zählerstände nicht bekannt geben müssen. In 
diesem Fall erledigt dies der/die Hausverwalter/in.
Bei Objekten mit Funkuhren ist keine Bekanntgabe des Zählerstandes notwendig.
Sollten Sie Hilfe benötigen, dann rufen Sie bitte Telefon: 03357/42351-13 (Buchhaltung der Stadtgemeinde).
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Bekanntgabe des Zählerstandes der Wasseruhren
Bekanntgabe des Zählerstandes der WasseruhrenBekanntgabe des Zählerstandes der WasseruhrenBekanntgabe des Zählerstandes der Wasseruhren   

Wie jedes Jahr  bitten wir um Bekanntgabe des Zählerstandes Ihrer Wasseruhr bis spätestens        
4. September 2015. Bitte werfen Sie nachfolgenden Abschnitt in die im Foyer des Rathauses vor-
bereitete Schachtel. Sie können Ihren Zählerstand aber auch direkt online auf unser homepage 
www.pinkafeld.gv.at eingeben. 
 
Wir möchten jedoch darauf hinweisen, dass Mieter von Genossenschaftswohnungen ihre Zähler-
stände nicht bekannt zu geben brauchen. In diesem Fall erledigt das der/die Hausverwalter/in. 
 
Sollten Sie Hilfe benötigen, dann rufen Sie bitte  03357/42351-14 (Buchhaltung der Stadtgemein-
de). Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Name des Hausbesitzers: ................................................................... 
 
Tel. Nr: ……………………………………………………………………………………………………………………. 
 
Objektadresse: ................................................................................... 
 
 
Wasseruhr-Nr.: …………………………...  
 
 
Zählerstand: .................................. m³ 
 
 
Ablesedatum: ..............................2015 

!

2023

Name der/s Hausbesitzerin/s

Funkuhr-Zähler
Keine Bekanntgabe!

Tel. Nr.:

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Pinkafeld!

Die Anlieferungen erfolgen grundsätzlich ab Mitte/Ende 
August bis voraussichtlich Ende Oktober 2022, jeweils 
Montag bis Freitag von 07.00 bis 20.00 Uhr, sowie nach 
Notwendigkeit (witterungsbedingt) auch an Samstagen 
von 07.00 bis 11.00 Uhr, wobei die Straßenverkehrsord-
nung natürlich eingehalten wird.
Die Fahrzeuglenker sind angewiesen, im Ortsgebiet 
maximal 30 km/h zu fahren. Bei Verlassen der Hauptver-
kehrsrouten muss im Schritttempo gefahren werden.
Selbstverständlich werden auch die vorgeschriebenen 

•

•

•

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis für die entstehen-
den Unannehmlichkeiten.

Gemeinsam arbeiten wir für eine saubere Zukunft. Mit der 
Biogasanlage in Pinkafeld ersparen wir der Umwelt jährlich 
4.000 Tonnen CO2.

KELAG Energie & Wärme GmbH
Ing. Thomas Rogatschnig Dipl. Ing. Jürgen Loschy
Prokurist, Leiter Vertriebsmanagement Vertriebsleiter W/NÖ/BGLD

Die Erntezeit steht vor der Tür und die Biomasselager der 
Biogasanlage Pinkafeld müssen wieder aufgefüllt wer-
den. Aus diesem Grund werden in den nächsten Wochen 
vermehrt LKWs und Traktoren auf den Straßen in und um 
Pinkafeld unterwegs sein. Es liegt in unserem Interesse, die 
Speicher möglichst rasch aufzufüllen.
Aufgrund des novellierten Ökostromgesetzes müssen wir 
neben Mais auch Alternativen einsetzen, in unserem Falle 
Hirse. Da Hirse einen späteren Erntezeitpunkt hat als Mais, 
ist je nach Witterung mit einem Erntezeitraum von ca. zehn 
Wochen zu rechnen.

Gewichtslimits eingehalten, um Fahrbahnschäden zu 
vermeiden.

Zentrale der KELAG Energie & Wärme GmbH, St. Magdalener Straße 81, 9524 Villach, Österreich 
Bankverbindung: Unicredit Bank Austria AG | BIC/SWIFT: BKAUATWW | IBAN: AT19 1100 0003 4573 9700 

FN 68303 x | Firmenbuchgericht: Landesgericht Klagenfurt | UID-Nr.: ATU 36832406 

Pinkafeld, August 2021

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Pinkafeld!

Die Erntezeit steht vor der Tür und die Biomasselager der Biogasanlage Pinkafeld müssen 
wieder aufgefüllt werden. Aus diesem Grund werden in den nächsten Wochen vermehrt LKW’s 
und Traktoren auf den Straßen in und um Pinkafeld unterwegs sein. Es liegt in unserem Inte-
resse, die Speicher möglichst rasch aufzufüllen.
Aufgrund des novellierten Ökostromgesetzes müssen wir neben Mais auch Alternativen ein-
setzen, in unserem Falle Hirse. Da Hirse einen späteren Erntezeitpunkt hat als Mais, ist je 
nach Witterung mit einem Erntezeitraum von ca. 10 Wochen zu rechnen.

Um die Beeinträchtigung in diesem Zeitraum auf ein Minimum zu reduzieren, haben wir 
mit dem Bürgermeister und den Lieferanten nachstehende Vereinbarungen getroffen:

 Die Anlieferungen erfolgen grundsätzlich ab Mitte/Ende August bis voraus-
sichtlich Ende Oktober 2021, jeweils Montag bis Freitag von 07:00 bis 20:00 
Uhr, sowie nach Notwendigkeit (witterungsbedingt) auch an Samstagen von 
07:00 bis 11:00 Uhr, wobei die Straßenverkehrsordnung natürlich eingehalten 
wird.

 Die Fahrzeuglenker sind angewiesen, im Ortsgebiet maximal 30 km/h zu fah-
ren. Bei Verlassen der Hauptverkehrsrouten muss im Schritttempo 
gefahren werden.

 Selbstverständlich werden auch die vorgeschriebenen Gewichtslimits 
eingehalten um Fahrbahnschäden zu vermeiden.

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis für die entstehenden Unannehmlichkeiten.

Gemeinsam arbeiten wir für eine saubere Zukunft. Mit der Biogas-Anlage in Pinkafeld 
ersparen wir der Umwelt jährlich 4.000 Tonnen CO2.

KELAG Energie & Wärme GmbH

i.A. Dipl.-Ing. Jürgen Loschy   i.A. Ing. Markus Appenzeller 
Vertriebsleiter Wien/NÖ/Bgld.   Betriebsleiter Steiermark /Bgld.-S 

Energie & Wärme

Um die Beeinträchtigung in diesem Zeitraum auf ein Mini-
mum zu reduzieren, haben wir mit dem Bürgermeister und 
den Lieferanten nachstehende Vereinbarungen getroffen:

DEINE ENERGIE IST 
UNSERE LEIDENSCHAFT 

KELAG Energie & Wärme GmbH - Zentrale FN 68303 x IBAN: AT19 1100 0003 4573 9700 
St. Magdalener Straße 81, 9524 Villach Landesgericht Klagenfurt   BIC/SWIFT: BKAUATWW 
Wien | Salzburg | Linz | Innsbruck | Graz | Villach UID-Nr.: ATU 36832406   Unicredit Bank Austria AG

Pinkafeld, August 2022 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Pinkafeld! 

Die Erntezeit steht vor der Tür und die Biomasselager der Biogasanlage Pinkafeld müssen wieder aufgefüllt 
werden. Aus diesem Grund werden in den nächsten Wochen vermehrt LKW’s und Traktoren auf den Straßen in 
und um Pinkafeld unterwegs sein. Es liegt in unserem Interesse, die Speicher möglichst rasch aufzufüllen.  
Aufgrund des novellierten Ökostromgesetzes müssen wir neben Mais auch Alternativen einsetzen, in unserem 
Falle Hirse. Da Hirse einen späteren Erntezeitpunkt hat als Mais, ist je nach Witterung mit einem Erntezeitraum 
von ca. 10 Wochen zu rechnen. 

Um die Beeinträchtigung in diesem Zeitraum auf ein Minimum zu reduzieren, haben wir mit dem Bürger-
meister und den Lieferanten nachstehende Vereinbarungen getroffen: 

• Die Anlieferungen erfolgen grundsätzlich ab Mitte/Ende August bis voraussichtlich Ende Ok-
tober 2022, jeweils Montag bis Freitag von 07:00 bis 19:00 Uhr, sowie nach Notwendigkeit 
(witterungsbedingt) auch an Samstagen von 07:00 bis 11:00 Uhr, wobei die Straßenver-
kehrsordnung natürlich eingehalten wird.

• Die Fahrzeuglenker sind angewiesen, im Ortsgebiet maximal 30 km/h zu fahren. Bei Verlas-
sen der Hauptverkehrsrouten muss im Schritttempo gefahren werden.

• Selbstverständlich werden auch die vorgeschriebenen Gewichtslimits eingehalten um Fahr-
bahnschäden zu vermeiden. 

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis für die entstehenden Unannehmlichkeiten. 

Gemeinsam arbeiten wir für eine saubere Zukunft. Mit der Biogas-Anlage in Pinkafeld ersparen wir der 
Umwelt jährlich 4.000 Tonnen CO2.

KELAG Energie & Wärme GmbH 

i.A. Dipl.-Ing. Jürgen Loschy i.A. Ing. Markus Appenzeller
Vertriebsleiter Wien/NÖ/Bgld. Betriebsleiter Steiermark /Bgld.-S

Stadtmuseum Pinkafeld

Stadt-, Tuchmacher- und Feuerwehrmuseum Pinkafeld 

mit Sonderausstellung „Die Schaffelmacher

von Hochart” von 20. Mai bis 31. Oktober 2023

Öffnungszeiten im August:

Donnerstag bis Samstag: 10.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 17.00 Uhr,Sonntag: 14.00 bis 17.00 Uhr, 

sonst für Gruppen nach Voranmeldung

bei Mag. Rudolf Köberl (Tel.Nr.: 0660/321 03 20).

siehe auch: www.museumpinkafeld.at
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Am 7. und  8. Juli ging in Gols der 48. Landesfeuerwehrju-
gendleistungsbewerb der burgenländischen Feuerweh-
ren über die Bühne. 227 Wettkampfgruppen mit rund 
1100 Jugendlichen aus allen Landesteilen traten dabei 
an, um ihr Können vor einem begeisterten Publikum zu 
präsentieren.
Der Feuerwehrjugend Pinkafeld gelang es dabei den viel 
umjubelten Tagessieg für den Landessüden zu holen und 
die Vorherrschaft des Seriensiegers Weiden am See zu 
brechen. Die Grundlage für diesen Tagessieg stellten jene 
1055,52 Punkte dar, mit der die Mädels und Burschen der 
Feuerwehrjugend Pinkafeld  den Bewerb „Bronze mit 
Wertung“ gewannen. Diese 1055,52 bedeuteten nicht 
nur die höchste Punkteanzahl an diesem Tag, sondern 
auch die höchste jemals von einer Pinkafelder Feuer-
wehrjugendgruppe bei einem Landesbewerb erreichte 
Punkteanzahl. Mit einem zweiten Platz im Bewerb „Silber 
mit Wertung“ hinter Weiden am See konnte schließlich 
der Tagessieg, errechnet aus der Punktesumme aus bei-
den Bereichen, eingefahren werden.
Auch beim Spezialbewerb, dem sogenannten Jugend-
cup, bei dem die neun punktebesten Mannschaften in 

Feuerwehrjugend Pinkald holt Tagessieg beim Landesbewerb in Gols

einer Art K.-o.-System gegeneinander antraten, hatten 
die Weidener im Finale gegenüber den Pinkafeldern die 
Nase letztendlich vorne.
Nichtsdestotrotz war dieser Tag einer der erfolgreichsten 
in der nunmehr bereits 42-jährigen Geschichte der Feu-
erwehrjugend Pinkafeld, denn die Mädels und Burschen 
der Mannschaft Pinkafeld 2 konnten in ihren Bewerben 
„Bronze ohne Wertung“ und „Silber ohne Wertung“ je-
weils den 1. Platz erreichen. Mit ihren Punkten aus dem 
Bronzebewerb hätte übrigens auch die Pinkafelder Zwei-
ermannschaft  im Hauptbewerb mit Platz 6 einen Spit-
zenrang belegt.      
Die Feuerwehrjugend Pinkafeld ist somit aufgrund der 
guten Ergebnisse in Gols auch einer der Vertreter des Bur-
genlandes bei dem Mitte August in Lienz stattfindenden 
Bundesbewerb der Feuerwehrjugend.
Eine erfreuliche Überraschung hatte dann am Samstag-
abend noch Stadtrat und Moderator Franz Dampf für die 
Jugendlichen und ihre Betreuer parat, als er sie bei ihrer 
Heimkehr auf die Bühne des traditionellen Stadtfestes 
holte, wo sie von Hunderten Besucherinnen und Besu-
chern des Festes ihren wohlverdienten Applaus erhielten.

Im Sommer gibt es nichts Schöneres, als Familie und 
Freunde einzuladen und sommerliche Gerichte unter 
freiem Himmel zu genießen. Genau dies war die Inten-
tion des Haus St. Vinzenz - ein Grillfest für die Bewohner, 
deren An- und Zugehörige, Tagesgäste und Mieter des 
Betreuten Wohnen Plus zu veranstalten. Nicht nur die 
sommerlichen Temperaturen luden zum Zusammensit-
zen ein. Markus Leitner und sein Sohn sorgten für aus-
gelassene Stimmung und begeisterten alle mit flotten 
Hits. Jeder konnte sich saftige Koteletts, frische Salate, 
knusprige Bratkartoffeln und selbstgemachte Grillsaucen 
schmecken lassen. Der große Eisbecher sorgte für etwas 

Grillfest im Haus St. Vinzenz

Abkühlung und den Ausklang der Feier. Dieses Ereignis 
bleibt definitiv in Erinnerung!
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Pinkafeld möchte noch familienfreundlicher werden. Der 
Gemeinderat hat daher beschlossen, beim Projekt "fa-
milienfreundlichegemeinde" mitzumachen.  Als erster 
Schritt wurde eine repräsentative Arbeitsgruppe zusam-
mengestellt und ein erstes Arbeitstreffen durchgeführt. 
"Dabei ging es um die gemeinsame Erhebung des IST-
Zustandes: Was gibt es alles an kinder- und familien-
freundlichen Angeboten und Maßnahmen in Pinkafeld?  
Und zwar in allen Lebensphasen - vom Säugling bis zur 
älteren Generation," erklärt der Projektleiter Gemeinderat 
Eduard Posch. 
"Jetzt sollen gemeinsam mit der Bevölkerung Ideen und 
Vorschläge für alle Altersgruppen eingebracht werden, 
aus denen in weiterer Folge konkrete Umsetzungsmaß-

Erstes Arbeitstreffen     "familienfreundlichegemeinde" Pinkafeld

nahmen entwickelt werden sollen. Damit wird sich die 
Projektgruppe in einem nächsten Arbeitstreffen im Ok-
tober beschäftigen. Es geht darum, wie Pinkafeld noch 
kinder- und familienfreundlicher werden kann," so Posch.
Darüber hinaus findet im September noch ein UNICEF 
Kinder- und Jugendworkshop statt.
Mit all diesen Aktivitäten strebt die Gemeinde das staat-
liche Zertifikat "familienfreundlichegemeinde" und das 
UNICEF-Zertifikat "Kinderfreundliche Gemeinde" an.

Welche familienfreundlichen Angebote wären in 
unserer Gemeinde sinnvoll?

Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge und Ideen.  

Einfach anrufen oder schreiben:
• Eduard Posch
   T: 0664-1961550 | E: eduard.posch@pinkafeld.bgld.gv.at
• Eva Rudolf
   T: 0676-849355333 | E: eva.rudolf@pinkafeld.bgld.gv.at
• oder bei einem Mitglied der Projektgruppe

Auf Einladung von NEOS Pinkafeld war der Erste Vizeprä-
sident des Europäischen Parlaments Othmar Karas mit 
dem überparteilichen BürgerInnen Forum Europa Gast 
bei den "Pinkafelder Stadtgesprächen".  Gemeinderat 
Eduard Posch würdigte in seiner Begrüßung Karas als 
überzeugten und glühenden Europäer: "Seine Wahl zum 

Ersten Vizepräsidenten des Europäischen Parlaments ist 
eine Anerkennung über Parteigrenzen hinweg für sein 
außergewöhnliches europäisches Engagement und sei-
ne europäische Expertise."

Der Bürgerdialog stand unter dem Motto "Unser Europa 
lebt von großen Ideen". Nach einer kurzen Einleitung zu 
den aktuellen Herausforderungen in der Europäischen 
Union begann die Fragerunde zu Themen wie Klimapo-
litik, Russland-Sanktionen und Europas Wettbewerbsfä-
higkeit. "Bei meiner Sommertour ist es mir wichtig, mit 
vielen Menschen ins Gespräch zu kommen und auch 
kritische Fragen zu beantworten. Die Politik muss wieder 
akzeptieren, dass es nicht die eine einfache Antwort gibt 
und bereit sein, komplexe Zusammenhänge zu erklären 
- auch wenn es unpopulär und anstrengender ist," so Ers-
ter Vizepräsident Karas.

"Wir wollen ein Europa des Friedens, der Freiheit und 
des Fortschritts. Ein Europa der Chancen. Ein Europa des 
Rechts. Ein Europa, das unermüdlich daran arbeitet, sein 
Versprechen für Freiheit, Demokratie und Rechtsstaat-
lichkeit einzulösen", so Posch, der auch als Europage-
meinderat tätig ist.

Othmar Karas bei "Pinkafelder Stadtgesprächen"
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Die Idee ist, ein Stück persönliche/häusliche oder örtli-
cher Geschichte kennen zu lernen. Statt öffentliche und 
bekannte Gebäude zu beschreiben, sollen die „kleinen“ 
Geschichten und Gschichterln von „alltäglichen“ Häusern 
und ihren alltäglichen Bewohnern dokumentiert werden. 
Erleben sie nicht nur lebendige Geschichte, erleben Sie 
auch, wie spannend das Alltägliche sein kann und wie 
wertvoll dies zu bewahren ist. Entdecken Sie bis dato un-
bekannte, unentdeckte Hausgeschichten.
An den einzelnen Häusern werden QR-Codes ange-
bracht, mit denen man die Hausgeschichten nachlesen 
kann. Die QR-Codes werden auch auf den Homepages 
der Stadtgemeinde Pinkafeld und des Stadtmuseums 
Pinkafeld verlinkt.

Hausgeschichten
Sie sind auch zu finden unter: https://www.hausge-
schichten.at/project/7423-pinkafeld-gemeinde/
Viel Spass beim Finden und Lesen! Vielleicht haben Sie 
auch Lust, uns Ihre Geschichte zu erzählen. Einige Haus-
geschichten von Pinkafeld gibt es bereits, sie werden lau-
fend ergänzt. Das Team von Hausgeschichten freut sich 
auf Ihre Geschichte, einfach ein Mail an: office@hausge-
schichten.at.

Hausgeschichten gibt es aus allen Bundesländern sowie 
aus Deutschland und der Schweiz.

Das Projekt wird unterstützt durch Mittel des Landes Bur-
genland.

Die Stadtgemeinde Pinkafeld hat zwei "VOR-Schnup-
pertickets" gekauft. Dabei handelt es sich um Jahres-
karten des Verkehrsverbunds Ost (VOR). Diese über-
tragbaren Karten können ab 1. September 2023 von 
den Gemeindebürger:innen von Pinkafeld und Hochart 
kostenlos entliehen werden. Das hat der Gemeinderat in 
seiner letzten Sitzung beschlossen und die Nutzungsbe-
dingungen festgelegt:

• Mit dem VOR-Schnupperticket können alle öffentlichen 
Verkehrsmittel in Wien, Niederösterreich, Burgenland 
inklusive der B-Linien der Verkehrsbetriebe Burgenland 
nach Graz, der Westbahn (von Wien bis Amstetten), der 
Mariazeller Bahn, der Badener Bahn benutzt werden.
• Die VOR-Schnuppertickets können von allen Personen 
mit Haupt- oder Nebenwohnsitz in Pinkafeld kostenfrei 
entlehnt werden.
• Das Ticket gilt immer nur für eine Person. Es kann für 
eine begrenzte Zeitdauer (max. 3 Tage am Stück) ent-
liehen werden. Pro Bürger:in sind sechs Entleihtage im 
Monat, maximal jedoch 30 Entleihtage im Jahr möglich 
(Abhol- und Rückgabe-Tage werden jeweils als voller Ent-
leihtag gerechnet). Kinder müssen ein eigenes Schnup-
perticket entlehnen.

GRATIS ÖFFIS TESTEN: SCHNUPPERTICKETS AUSBORGEN
Schnupperticket für Bus und Bahn - das neue Bürgerservice der Stadtgemeinde Pinkafeld

• Die Fahrkarten können online unter www.schnupper-
ticket.at/pinkafeld reserviert werden. Dafür ist eine ein-
malige Registrierung notwendig. Für  Reservierungen an 
Wochenenden bitte in der Kalenderansicht den Freitag 
auswählen. Alternativ hilft die Bürgerservicestelle am Ge-
meindeamt (Herr Thomas Schreiner) gerne weiter. Die 
Reservierungen werden in der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt ("firstcome, firstserve" - Prinzip). Eine Re-
servierung per E-Mail ist nicht möglich.
• Die Fahrkarten werden bei der Bürgerservicestelle wäh-
rend den Öffnungszeiten abgeholt und zurückgebracht. 
Die Rückgabe außerhalb der Öffnungszeiten kann auch 
mittels Einwurfs der Fahrkarten in einem mit Namen ver-
sehenen Kuverts in den dafür vorgesehenen Briefkasten 
des Rathauses erfolgen.
• Die gesamten Nutzungsbedingungen sind auf der 
Homepage der Stadtgemeinde unter www.pinkafeld.
gv.at/ unter Aktuelles ersichtlich.
Änderungen der Nutzungsbedingungen sind möglich, 
falls dies notwendig erscheint. 
Mit diesem neuen Bürgerservice ermöglicht die Stadtgemeinde ei-
nerseits das unentgeltliche Ausprobieren von öffentlichen Verkehrs-
mitteln und trägt andererseits zum aktiven Klimaschutz bei.

Ballettschule Pinkafeld
Gerbergasse 32, 7423 Pinkafeld

Neuer Kurs!

Hip Hop / Breakdance / Jump Style / Boys only!
Für Buben von 6 - 10 Jahren.

Beginn: 2. Septemberwoche!

Voranmeldung bis spätestens 31. August per Mail:

marianne@dancingdogs.at oder per SMS an 0664/5850851 

erforderlich! www.dancingdogs.at/aktuelles

Tagesausflug - „Steirische Highlights”

am Dienstag, 12. September 2023

Graz (Altstadt),Jagerwirt am Reinischkogel,

 Schloss Stainz

Durchführung ab 20 Personen. Preis: 58 € ( Bus-Lift-Eintritt)

Detailinformation und Anmeldung bis 29. August 2023

bei Rudolf Braunstein, Tel.: 03357/43135
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PINKAFELDER 
FRÜHSCHOPPEN
10. Sept. 2023, 1000 Uhr

 Marktplatz Pinkafeld

Musikalische Begleitung  
der Stadtkapelle Pinkafeld

AUF EUER KOMMEN  
FREUT SICH DIE  

FPÖ-STADTGRUPPE PINKAFELD!

GEWINNSPIEL
Hauptpreis: 1x e-Scooter 

weitere Sachpreise

Los-Preis: € 2,50 
Beginn der Verlosung: 1230 Uhr

Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Pinkafeld l www.pinkafeld-evang.at
Umsetzung: suxxess solution GmbH, www.suxxess-solution.at 

Schmankerlküche · Süßes · Langos
Bier vom Fass · Hoch%iges · Bar
Weinkost · Kaffee · Hüpfburg · uvm.

Viertelfest

Der Reinerlös kommt

wohltätigen Zwecken

  zugute!

MARKTFELDER23.

SAMSTAG

12. AUGUST
ab 17:00 Uhr 2023

TOM
CHRIS

Wir bitten die fleißigen
Hausfrauen und/oder Hausmänner 

um eine Mehlspeisspende. 
Abzugeben am Freitag, 11. August 2023 bis 15 Uhr 

bei Herrn Siggi Konya.
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TERMINE/GASTRONOMIE

10.08. bis
20.08.2023

Mostschank am Kalvarienberg • Familie Luif
MO ab 17.00 Uhr, DI bis SO und Feiertags
von 12.00 bis 22.00 Uhr

Alle Veranstaltungstermine finden Sie unter: www.pinkafeld.gv.at

   Wir 
gratulieren! 

UNSERE JÜNGSTEN PINKAFELDER:INNEN  

Josef Michael Lustkandl
am 02. Juni 2023

Eltern: Sabrina und Ruben Andre Lustkandl

Kaan Salih Yildirim
am 28. Juni 2023

Eltern: Sophie Marie Hochleitner und Özkan Yildirim
ZU M  G E B U RTSTAG

Bruno Bauer 75
Erika Brunner 75
Alexander Böcskör 75
Maria Magdalena Fiedler 75
Franz Gruber 75
Maritta Hofstädter 75
Albert Supper 75
Wilfried Supper 75
Rita Wappel 75
Franz Grill 80
Hannelore Hafner 80
Rosa Posch 80
Hannelore Simon 80
Reinhard Träger 80
Mujesira Fejzic 85
Johann Heinerer 85
Johann Adalbert Wanka 85
Karoline Höfler 90
Hildegard Posch 90
Hermine Rottenbücher 90
Margarete Brunner 91
Therese Hagenauer 91
Friederika Kraus 91
Allan John Castle 92
Siegfried Kobald 92
Emil Heinrich Michalek 92
Gertraud Reiter 92
Anna Horvath 93
Irma Treiber 94
Maria Anna Mathe 97

S I L B E R N E  H O C H Z E I T

Nela und Edin Coric
Silvia und Ewald Melkes

Alexandra und Gerald Reitbauer
Karin und Mag. Andreas Weinhoffer
Angelika und Robert Wetzelberger
Mag. Silke und Mag. Harald Zapfel

G O L D E N E  H O C H Z E I T

Silvia und Wilhelm Kirnbauer

´ ´Flohmarkt in Pinkafeld
Hinter der Au Straße 27

Wann: 26. August 2023, 08.00 bis 17.00 Uhr

27. August 2023, von 08.00 bis 13.00 Uhr

Gesucht werden: Spielsachen, alte Fahrräder, Gartendeko,

Bücher, Werkzeug, Schallplatten und viel Krimskrams.

Der Reinerlös kommt karitativen Zwecken zugute!

Findet bei jeder Witterung statt.

Kontaktperson: Claus Tiefengraber,

Telefon: 0664 / 8624934 oder 03357 / 45485

Freie Mietwohnung

am Rathausplatz 3/3
Wohnnutzfläche: 23,82 m², € 205,00 brutto

(Miete, Betriebskosten, MwSt.)

Besichtigungen sind nach telefonischer Rücksprache

mit Frau Höfler unter der Tel.-Nr.: 03357/42351-18 möglich.

A LT S T O F F S A M M E L Z E N T R U M 

Dienstag, 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr & Freitag, 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
jeder 1. Samstag im Monat 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Zum Kreuzweg 1 B · 0676/849 355 105 · umwelt@pinkafeld.bgld.gv.at

Aktuelle Informationen finden Sie auf der Facebook-Seite der 
Stadtgemeinde Pinkafeld und auf unserem Instagram-Account.

FACEBOOK-SEITE &
INSTAGRAM-ACCOUNT



INFOS AUGUST 2023

TERMINE/VERANSTALTUNGEN

30.07.2023
ab 10.00 Uhr

Feuerwehr Frühschoppen 
Feuerwehrhaus der Stadtfeuerwehr Pinkafeld

05.08.2023
21.00  Uhr

Wolfgang Ambros mit Mr. Bojangles,
STS Schiffkowitz und Günter Dzikowski
OPEN AIR beim Stadtcafé Ulreich

06.08.2023
17.00  Uhr

Meisterschaftsspiel des SC HERZ Pinkafeld
gegen ASKÖ Klingenbach

12.08.2023
ab 17.00 Uhr

23. Marktfelder Viertelfest mit Tom & Chris
Straßenfest in der Marktfeldstraße

12.08.2023
ab 17.00 Uhr

Meisterschaftsspiel des SC HERZ Pinkafeld
gegen USVS Hausbauführer Rudersdorf

26.08.2023
ab 18.00 Uhr

Meisterschaftsspiel des SC HERZ Pinkafeld
gegen ASK Marz

27.08.2023
09.30 - 20.00 Uhr

Evangelisches Kirchenfest Pinkafeld
im Garten inter dem evang. Gemeindezentrum

31.08.2023
ab 15.00 Uhr

Pensionistentreffen 
im Internat der Landesberufsschule

Alle Veranstaltungstermine finden Sie unter: www.pinkafeld.gv.at

Redaktionsschluss für die September-Ausgabe „Stadtinfo” ist am 12. August 2023!

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister 3. LT-Präs. Prof. Mag. Kurt Maczek
Info: Stadtgemeinde Pinkafeld, Tel.: 03357/42351-18, E-mail: post@pinkafeld.bgld.gv.at, Internet: www.pinkafeld.gv.at

ÄRZTE BEREITSCHAFTSDIENST
von 8 - 16 Uhr  ·  ACHTUNG: Kein Nachtdienst von 16 - 8 Uhr früh!

SA 05. + SO 06.08. Dr. A. Nour 0699/10 25 22 80

SA 12. + SO 13.08. Dr. G. Ganser 0664/86 44 654

DI 15.08. Dr. R. Oblak 0664/16 16 496

SA 19. + SO 20.08. Dr. A. Nour 0699/10 25 22 80

SA 26. + SO 27.08. Dr. R. Oblak 0664/16 16 496

Totenbeschau: Dr. R. Oblak, Vertretung: Dr. G. Ganser

Ärzte Notruf
141

Rettung
14844

Notruf-Rettung
144

KULINARIUM IN PINKAFELD

Kosthaus 1814
Weinhof Anna & Oscar Szemes 03357/42367 · www.szemes.at

Allwetterbad Buffet „Seaside” 0676/9002614

GH & Pizzeria Fuith, Pizza & Co 03357/42246 · www.fuith.net

Gasthaus Portschy 
Gasthaus und Zimmervermietung 03357/42248

Gasthaus und Catering Ebner 
Gasthaus und Fleischerei 0664/2124900

Best Kebab & Pizza 0660/8218391

Esssalon 0699/11953953 · www.esssalon.at

China-Restaurant China Town 03357/42272

Schnitzelland Pinkafeld 03357/43918

Café Schlaraffenland 03357/42691

Restaurant Weninger 03357/42218

Rekord Café-Restaurant 03357/42116

Vino en Paso 0664/4969439

Fleischerei und Imbiss Ebner 
Gasthaus und Fleischerei 03357/46116

Pizzeria Venezia - Pizza & Co 0660/3694864

Pizzeria David 03357/42551

Pizzeria Walot - Pizza & Co 03357/42921

Familienbetrieb Szemes
Regionale Küche, Vinothek 03357/42305 · www.szemes.net

Café & Konditorei Träger
Feinste Mehlspeisen, mit Liebe gemacht

03357/42286 · www.traeger.at

Café & Konditorei Ulreich
Feinste Mehlspeisen, mit Liebe gemacht

03357/46933 
www.konditorei-ulreich.at

BIO-Bäckerei & Café Ringhofer www.ringhofer-biobaeck.at

Bistro - Bar - Restaurant
„Die Steinerei”

0664/1366001 
www.die-steinerei.at

Mostschank Luif
Regionalität - Qualität - Nachhaltigkeit

03357/42849 
www.mostschank-luif.at

Stadthotel & Restaurant
Regionale und internationale Küche

03357/43335
www.stadthotel-pinkafeld.at

DIENSTBEREITSCHAFT 
APOTHEKE «ZUM SALVATOR»

29. Juli bis 05. August und 19. bis 26. August 2023
jeweils von Samstag 12.00 Uhr bis Samstag 12.00 Uhr

Hauptplatz 12, Pinkafeld, 03357 42348

NOTAR-SPRECHTAGE IM RATHAUS
Die erste Beratung ist kostenlos! Jede weitere wird in Rechnung gestellt.

 MO 07. 08. 2023 
09.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Dr. BAJLICZ & Partner

Tel.: 03352/38214
notariat@bajlicz.at

DO 17. 08. 2023 
10.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Mag. Robert BENCSICS

Tel.: 03352/32426
notariat@lehner-bencsics.at

MI 23. 08. 2023 
10.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Mag. Andreas LINZER

Tel.: 03352/32586
andreas.linzer@notar.at

Bitte um Voranmeldung!


